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Mit einem Pflegeassessment schätzen Pflegende systematisch 
die Ressourcen und Pflegebedürftigkeit von Patientinnen und 
Bewohnerinnen mittels Beobachten, Befragen und Untersuchen 
ein. Das Seminar vermittelt Kenntnisse und Fertigkeiten zum 
systematischen pflegerischen Einschätzen von Erwachsenen 
und alten Menschen.

Zielgruppe
Pflegende mit Berufserfahrung (HF, FH, DN II, DN I), 
Berufsschullehrerinnen

Lernziele
Sie
–  kennen verschiedene Modelle für eine Pflegebedarfs- 

einschätzung (ATL, ABEDL, funktionelle Verhaltensmuster, RAI)
– ordnen Pflegeassessments in den Pflegeprozess ein
– unterscheiden verschiedene Assessmentformen
–  befragen, beobachten und untersuchen gezielt eine Patientin/

Bewohnerin
– wenden Einschätzungsinstrumente (Skalen) an
–  schätzen Merkmale und Kennzeichen spezieller  

Pflegediagnosen ein

Inhalte
– Pflegeassessment: Definition und Bezugsrahmen 
– Pflegeassessment und diagnostischer Prozess
– Formen (Screening-, Basis-, Fokusassessment)
– Elemente (Interview, Beobachtung und Untersuchung)
– Assessmentinstrumente (Einschätzungsskalen)
– Einschätzung von Ressourcen und Pflegediagnosen

Arbeitsmethoden
Lehrvortrag, Fallstudien, Selbsttests, Partner- und  
Kleingruppenarbeit

Datum
08.03.2011

Kurskosten
Mitglieder Fr. 230.–     
Nichtmitglieder Fr. 300.–

Jürgen Georg
Pflegefachmann, -lehrer, 

Pflegewissenschaftler, MScN, LektorKurs 702 1 Tag

Pflegeassessment
Patientinnen befragen, beobachten, untersuchen 


